
 
SONNABEND 13. MÄRZ 2010 

 

 

Hohe Auswärtshürden 

für die Schachdamen 

 
 
TORGELOW (RZ/NB). Die Frauenmannschaft des SAV Torgelow erwartet an diesem 
Bundesliga-Wochenende eine hartumkämpfte Doppelrunde, aus welcher die Damen den einen oder 
anderen Mannschaftspunkt auf ihrem Konto verbuchen möchten, um einen wichtigen Beitrag zum 
Klassenerhalt zu leisten. Erstmalig wird ein Teil der Mannschaft den weiten Weg nach Karlsruhe 
mit dem Flugzeug antreten, wodurch der organisatorische Aufwand einen der höchsten in der 
Vereinsgeschichte darstellen wird. Vor Ort steht man beim aktuellen Deutschen Meister OSG 
Baden-Baden und bei den Karlsruher Schachfreunden vor zwei scheinbar unlösbare Aufgaben. 
Doch die Damen haben bereits in dieser Saison gegen die Rodewischer Schachmiezen gezeigt, dass 
sie für Überraschungen sorgen können. 
 
Nach der knappen Niederlage gegen SK Großlehna hoffen die Schachfrauen trotzdem auf 
mindestens einen Mannschaftspunkt aus den beiden Duellen, um die Ausgangslage für die letzte 
Doppelrunde Ende März gegen Stuttgart und Erfurt verbessern zu können. Ihr Saisondebüt feiert an 
diesem Wochenende Steffi Janotta. Gegen die Karlsruher Frauen verloren die Damen vor zwei 
Jahren im letzten Saisonspiel, was für das SAV-Team damals den Abstieg bedeutete. Doch 
vielleicht können sie dieses Mal einen Zähler verbuchen. 
 


